
LEBENSLAUF  
 

Prof. Dr. rer. pol. Andreas Troge 
• 1. August 1995 bis 31. Juli 2009: Präsident des Umweltbundesamtes 
• 1. Juni 1990: Vizepräsident des Umweltbundesamtes, Berlin 
• 1986 bis 1990: Geschäftsführer des Instituts für gewerbliche 

Wasserwirtschaft und Luftreinhaltung e. V. (IWL), das sich als 
Selbsthilfeeinrichtung der Wirtschaft im Umweltschutz mit 
Emissions- und Immissionsmessungen, Betriebsberatungen und der 
Fortbildung für Umweltbeauftragte in Unternehmen befasst 
gleichzeitig Geschäftsführer der Überwachungsgemeinschaft 
Chemieanlagenbetreiber (Üchem.) 

• 1981 bis 1986: Umweltreferent im Bundesverband der Deutschen Industrie, Köln 
• 1970 bis 1975: Studium der Volkswirtschaft an der Technischen Universität Berlin, 

anschließend Promotion an der Universität Bayreuth, sowie gutachterliche Tätigkeit 
für das Umweltbundesamt 

Persönliche Daten 

• am 17. Juli 1950 in Berlin geboren 
• verheiratet, 1 Kind 

Universitäre Tätigkeit 

• ab Sommersemester 1993: Lehrbeauftragter an der Universität Bayreuth im Fach 
Umweltökonomie 

• am 17. September 1996: Ernennung zum Honorarprofessor für Umweltökonomie der  
Universität Bayreuth 

Hauptforschungsgebiete 

• Umweltökonomie 
• Theorie und Praxis der Wirtschaftsordnungen 
• neue ökonomische Theorie der Politik/property-rights-Theorie 
• theoretische und praktische Umweltökonomie 
• sektorale Strukturpolitik 
• Erkenntnistheorie 

 
 
Am 26. März 2010 wurde Dr. Andreas Troge mit dem Bundesverdienstkreuz 1. Klasse für sein 
Lebenswerk ausgezeichnet. 


